
ERLANGEN — In gut einer Woche,
am 15. September, startet die neue Sai-
son in der Handball-Bayernliga. Der
HC Erlangen II hat sich dafür klare
Ziele gesetzt.

In der letzten Saison stand die
Erlanger Reserve am Ende auf dem
vierten Tabellenplatz mit 36:16 Punk-
ten. „Dieses Ergebnis wollen wir die-
ses Jahr auf jeden Fall noch einmal
verbessern!“, erklärt der jetzt haupt-
verantwortliche Trainer Roland
Wunder selbstbewusst.

Dass dieses Vorhaben nicht leicht
umzusetzen sein wird, hat zweierlei
Gründe: Mit Tobias Büttner, Felix
Müller, Philipp Hirning und Torwart
Max Deussen haben gleich vier Leis-
tungsträger die Bayernliga-Mann-
schaft verlassen. Bis auf Philipp Hir-
ning, der berufsbedingt die HCE III
verstärkt, wechselten die anderen
Spieler bekanntermaßen zu höherklas-
sigen Vereinen. Tobias Büttner und
Felix Müller haben zusammen mehr
als ein Drittel aller HCE-Tore der letz-
ten Saison erzielt, und Max Deussen
war ein Garant für die zweitbeste
Abwehr der Liga.

Große Konkurrenz
Der zweite Grund sind die starken

Mitkonkurrenten, die, wie letzte Sai-
son, wahrscheinlich auch wieder vor
allem Lohr, Fürstenfeldbruck und
Waldbüttelbrunn heißen werden.

Sicherlich wird es entscheidend
sein, wie die Abgänge ersetzt werden
können. Doch der HCE hat wieder
einige sehr talentierte junge Spieler
wie zum Beispiel Neu-„Young Eagle“
und A-Jugendspieler Nils Böttger,
Matthias Gleitze, Marwin Wunder
und Konstantin Singwald im Aufge-
bot, die nun möglichst schnell ihre
Oberligareife erreichen müssen.

Als Leistungsträger müssen sich
sicherlich die „Young Eagles“ Tho-
mas Halota, Steffan Meyer, Lukas
Böhm, Matthias Grünert und die bei-
den starken Nachwuchs-Torhüter
Max Lotter und Lars Goebel aus dem
Kader der Ersten Mannschaft einbrin-
gen. Darin liegt ja auch die wichtigste

Funktion dieser „U23-Mannschaft“:
den jungen Talenten Spielpraxis
unter Wettkampfbedingungen zu ver-
schaffen und das auf einem möglichst
hohen Niveau, damit sie die Spielpra-
xis für eventuelle Einsätze in der Bun-
desliga-Mannschaft bekommen. Eine
gesunde Portion Erfahrung bringen
die etablierten „älteren“ Spieler, wie
Christoph Wein, Markus Blatt, Flo-
rian Haberstumpf und der von seinem
Kreuzbandriss schon fast wieder
geheilte Matthias Schmidt in die
Mannschaft ein.

Die noch jüngeren A-Jugend-Bun-
desligaspieler sollen ebenfalls mit
umfangreichem Training an das
Niveau einer Männer-Bayernliga-
Mannschaft herangeführt werden und
so der Mannschaft weiterhelfen. Ganz
entscheidend wird sein, wie sich die
junge Mannschaft auch ohne den
nicht immer zur Verfügung stehenden
Georg Münch in dieser höchsten Baye-
rischen Spielklasse behaupten kann.

Im Trainerteam wird Roland Wun-
der weiterhin von Stefan Mittag, der
diese Mannschaft die letzten sechs
Jahre hauptverantwortlich trainiert
und in die Bayernliga geführt hat,
unterstützt. Zusätzlich wird Helmut
Hofmann, ein exzellenter Handball-
fachmann und Kenner der Liga, sich
für den Mannschaftserfolg einbrin-
gen. Neben Jochen Fischer wird
Bernd Wittmann die Betreuung rund
ums Team übernehmen und das
Kampfgericht, besonders bei Aus-
wärtsspielen, verstärken. en

Der Saisonstart
1. Spieltag: Sa./So., 14./15. September:

TSV Winkelhaid – HaSpo Bayreuth, TG Lands-
hut – TSV Lohr, TSV Unterhaching – TSV
Haunstetten, TSV Ismaning – DJK Waldbüttel-
brunn, TuS Fürstenfeldbruck – TSV Rothen-
burg, TSV Ottobeuren – HC Sulzbach-Rosen-
berg, HC Erlangen II – HSC 2000 Coburg II.

2. Spieltag: Sa./So. 21./22. September:
HaSpo Bayreuth – TSV Ottobeuren, TSV
Unterhaching – TuS Fürstenfeldbruck, DJK
Waldbüttelbrunn – HC Erlangen II, TSV Lohr –
TSV Winkelhaid, TSV Rothenburg – TG Lands-
hut, TSV Haunstetten – HSC 2000 Coburg II,
HC Sulzbach-Rosenberg – TSV Ismaning.

ERLANGEN — Wie im Vorjahr war
das DCRT-Team mit Heiko Dlugos
und Oliver Schramm auf Porsche 912
sowie den Brüdern Stefan und Gerd
Feulner auf Lancia Beta Montecarlo
wieder erfolgreich bei der histori-
schen Rallye Alpi Orientali nähe
Udine, Italien, am Start.

Rennbeginn der ca. 75 Teilnehmer
auf historischen Rallyefahrzeugen der
Baujahre 1960 bis 1985 war in Civi-
dale del Friuli. Elf Sonderprüfungen
nach FIA Reglement mit Streckenlän-
gen zwischen 7 und 22 km galt es in
den Bergen nahe der slowenischen
Grenze auf Bestzeit zu fahren. In der
1. Wertungsklasse des Porsche 912
vom DCRT-Team war keine Konkur-
renz zur Rallye gemeldet. Allerdings
bot sich dem Team Dlugos/Schramm
in der Kategorie 1 für Fahrzeuge bis
Baujahr 1969 eine zusätzliche Mög-
lichkeit, um eine gute Platzierung zu
kämpfen und ein spannendes Duell
um die Führung mit zwei Konkurren-
ten aus Italien auszutragen. Zampa-
glione/Livecchi auf Porsche 911 S hat-
ten anfangs nur einen minimalen Vor-

sprung auf die teilweise zeitgleich fah-
renden Teams Dlugos/Schramm und
Capsoni/Zambiasi mit Renault Alpine
A 110. Durch technische Probleme fie-
len Zampaglione/Livecchi dann auf
Platz drei zurück. Das DCRT-Team
verlor durch den Unfalls eines voraus-
fahrenden Fahrzeuges Zeit und Cap-
soni/Zambiasi lagen nach dem ersten
Tag in der Kategorie mit ca. 20 Sekun-
den vorn. Das konnte vom DCRT-
Team nicht mehr aufgeholt werden, so
dass ein achtbarer Erfolg mit Platz 2
für Dlugos/Schramm und den 49 Jah-
re alten Porsche 912 herauskam.

Die Brüder Feulner hatten unter
den italienischen Teilnehmern starke
Konkurrenz auf Fiat 131 Abarth. Der
Lancia Beta Montecarlo aus dem Fran-
kenland ist in seinem zweiten Rennen
noch kein konkurrenzfähiges Fahr-
zeug, so dass an die Zeiten der Führen-
den nicht heranzukommen war. Ge-
gen Ende des Rennens hatten die Ita-
liener aber zunehmend technische Pro-
bleme, so dass die Zuverlässigkeit des
Lancia und das Durchhaltevermögen
der Feulners einen überraschenden
Sieg in ihrer Klasse ermöglichten. en

Neuer Rekord beim extremsten Trep-
penlauf der Welt: Der Erlanger Chris-
tian Riedl hat den zweifachen Sieger
des Runs auf Österreichs höchsten
Wolkenkratzer auf den dritten Platz ver-
wiesen und dabei dessen Bestzeit von
11:36,40 Minuten unterboten. Riedl
bewältigte die 2529 Stufen auf den
Millenium Tower in nur 11:29,10 Minu-
ten. Hinter ihm kamen der Schweizer
David Schneider (11:31,90 Minuten)
und Piotr Lobodzinski mit 11:34,50
Minuten ins Ziel. Als schnellste Frau
kam die Österreicherin Annabelle-
Mary Konczer mit 15:57,65 Minuten
ins Ziel, die bereits beim Millennium
City Run Bestzeiten vorweisen konnte.
Den zweiten Platz sicherte sich die
Tschechin Lenka Svabikova mit
16:10,90 Minuten vor Marie-Fee
Breyer aus Deutschland mit 16:27,90
Minuten. Foto: privat

Mit seinem Porsche 912 fuhr das Erlanger Duo auf Rang zwei. Foto: privat

ERLANGEN — Am Samstag/Sonn-
tag, 7./8. September, findet in
Honings auf der Reitanlage Zöllner
ein Dressur- und Springturnier des
Reit- und Fahrverein Rathsberg-Er-
langen statt. Erwartet werden viele
Starter und Zuschauer.

Der Samstag steht ganz im Zeichen
der Dressur. Beim Pony-Führzügel
hat der Nachwuchs im Turniersport
die Chance sein Können unter Beweis
zu stellen. Bis zur anspruchsvolleren
Dressur der Klasse L ist auch in die-
sem Jahr ein breites Spektrum des
Reitsportes geboten.

Sonntag gehört dem Springen
Am Sonntag wird den Zuschauern

ein spannendes Programm präsen-
tiert, das sich dem Springreiten wid-
met. Die Springprüfungen sind vom
Springreiterwettbewerb bis zum Stil-
springen Klasse L ausgeschrieben.
Außerdem lädt der „Jump & Run“-
Wettbewerb zum Mitfiebern ein. Alle
Reitsport- und Pferdefreunde sind ein-
geladen, der Eintritt ist frei. en

Bayernliga Nord: 17.45 Uhr: Würz-
burger FV – SSV Jahn Regensburg II.

Kreisklasse Erl./Peg. 2: 18.30 Uhr:
SpVgg Muggendorf – DJK Kersbach.

A-Klasse Erl./Peg. 2: 18.15 Uhr: SV
Buckenhofen II – TSV Neuhaus.

Frauen-Bezirksoberliga: 19 Uhr: FC
Ezelsdorf – TSV Mörsdorf.

Ergebnisse vom Mittwoch
KL Erl./Peg. 1: SV Langensendel-

bach – BSC Erlangen 4:1.
KL Erl./Peg. 2: SK Lauf – Diepersdorf

3:3.
Pokal: Oesdorf – Weingarts 2:4, Türk

KV Forchheim – Adelsdorf 3:1, SC Ecken-
haid – Troschenreuth 3:5, SV Ermreuth –
SpVgg Zeckern 2:1, FC Herzogenau-
rach – SC Uttenreuth 4:1, Ottensoos –
Niederndorf 9:10 n.E.

Der HC II – hier im Testspiel gegen den TV Bruck – hat viel vor. F.: Bernd Böhner

Im Rekordtempo auf den Millennium Tower

FUSSBALLPROGRAMM

Historische Bergfahrt
DCRT Team holt Pokale bei Rallye Alpi Orientali in Italien

Ein Fest für
Pferdefreunde
Turnierwochenende für Dressur
und Springen in Honings

Die gute Leistung noch einmal toppen
Handball-Bayernliga: Der HCE II geht mit großen Zielen und einem neu formierten Team in die neue Saison

WELTNEUHEIT

E I N R I C H T U NG · D E S I G N · S Ü D L I C H E L E B E N S A R T

91301 FORCHHEIM • Äußere Nürnberger Straße 11 • Tel. 0 91 91/21 61 • www.barthelmess-einrichtung.de

NEU
eingetroff

en

z.B. Doppelbett Ausf. Kernbuche
Sonderpreis
ab 1.850,00 w

Nox

Seite 36 / HEN Freitag, 6. September 2013E R L A N G E R S P O R T


